
Schlüssel für die ‚Schüssel‘

Euro-WC-Schlüssel  öffnet  nun
auch für mich

Foto: Gerd Wittka, 2023

Wer  von  einem  chronischen  Darmleiden  betroffen  ist,  wird
wissen, wovon ich nun schreibe:
Die Not, sehr schnell Zugang zu einer Toilette zu finden, weil
der Darm sein eigenes Spiel spielt.

Als ein Betroffener vom Reizdarmsyndrom begleitet mich seit
über 25 Jahren die ständige Frage und Sorge: Wo finde ich eine
Toilette, wenn ich unverhofft müssen muss?!

Egal,  was  ich  tue  oder  wohin  ich  gehe  oder  fahre;  immer
begleitet mich das Thema „WC“.

Ich bin mittlerweile dafür bekannt, mit als erster zu wissen,

https://denk-arten.de/allgemein/schluessel-fuer-die-schuessel/22/08/2023/


wo die Toiletten sind.

Sind wir an einem neuen Ort, geht mein Blick automatisch zu
dem ‚erlösenden‘ Hinweis auf eine naheliegende Toilette.

Bin ich im Urlaub unterwegs, hilft mir eine App auf meinem
Smartphone, meine Ziele danach auszurichten, wo sich auch eine
Toilette befindet. Bin ich dann am vermeintlich Zielort, wird
als  erstes  auch  überprüft,  ob  die  Toilette  tatsächlich
zugänglich ist …

(Manche mögen nach diesen Ausführungen schmunzeln, weil es ein
Sch..ß-Thema ist, aber es ist echt eine Last und auch eine Art
von Behinderung!)

www.pixabay.com

In Zukunft wird mir dieser Hinweis eine zusätzlicher Hilfe
sein, denn seit heute verfüge ich über einen Schlüssel, der
mir innerhalb Europas an unzählig vielen Stellen die Türen zu
Behinderten-Toiletten  öffnen  wird,  wo  sie  sonst  für  mich
verschlossen geblieben wären.

Der Euro-WC-Schlüssel
Durch  eine  ganz  nette  Person  wurde  ich  darauf  aufmerksam
gemacht, dass es eine Initiative gibt, die es Menschen mit



Behinderungen  ermöglichen  soll,  erleichterten  Zugang  zu
‚Behinderten-Toiletten‘ zu bekommen.
Zu diesen Menschen mit Behinderungen gehören auch jene, die
unter chronischen Darmerkrankungen leiden wie Morbus Crohn,
Colitis ulcerosa und Reizdarm.

Der Euroschlüssel ist ein 1986 vom CBF Darmstadt – Club
Behinderter und ihrer Freunde in Darmstadt und Umgebung e. V.
–  eingeführtes,  inzwischen  über  die  Landesgrenzen  hinaus
genutztes Schließsystem, das es körperlich beeinträchtigten
Menschen ermöglicht, mit einem Einheitsschlüssel selbständig
Zugang  zu  behindertengerechten  sanitären  Anlagen  und
Einrichtungen zu erhalten, z. B. an teilnehmenden Autobahn-
und Bahnhofstoiletten, aber auch für öffentliche Toiletten in
Fußgängerzonen, Museen oder Behörden.

Euroschlüssel: CBF Darmstadt e.V. (cbf-da.de)

Ich konnte es fast nicht glauben und fassen, dass ich von
dieser Initiative profitieren könnte!

Also  habe  ich  im  Netz  recherchiert  und  habe  diese  Seite
gefunden:

Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V.

Dort finde ich den Hinweis, dass folgende Menschen berechtigt
sind, diesen Schlüssel zu erhalten:

Menschen  mit  einer  Behinderung,  die  auf
behindertengerechte Toiletten angewiesen sind.
Ferner:  Personen,  die  an  Multipler  Sklerose,  Morbus
Crohn, Colitis ulcerosa erkrankt sind und Menschen mit
chronischer Blasen- / Darmerkrankung.

Noch etwas skeptisch, ob ich wirklich auch diesen Schlüssel
erhalten würde, habe ich also das Formular ausgefüllt und bin

https://www.cbf-da.de/euroschluessel.html
https://www.bsk-ev.org/informieren/der-euro-wc-schluessel


zu meinem Hausarzt gegangen und habe um ein Attest gebeten,
dass mir bescheinigt, dass ich ein Reizdarm-Patient bin, der
auf einen barrierefreien Zugang zu Toiletten angewiesen ist.

Ich  habe  meine  Unterlagen  dem  Bundesverband  Selbsthilfe
Körperbehinderter  e.V.  zugesandt  und  die  Kosten  für  den
Schlüssel überwiesen.
Heute konnte ich den Schlüssel in Empfang nehmen. Und es wird
dich vielleicht etwas wundern, aber:

Ich habe mich riesig darüber gefreut.

Der  Anblick  eines  WC’s  kann  glücklich  machen  …!  –
www.pixabay.com

Nun eröffnen sich für mich neue Perspektiven und ich hoffe,
dass ich dadurch etwas gelassener auch neue Ziele in den Blick
nehmen kann.

Mir  werden  die  Leiden  am  Reizdarm  dadurch  nicht  genommen
werden, aber ich kann vielleicht ein Stück besser mit dieser
Einschränkung,  die  ich  auch  durchaus  als  eine  Behinderung
wahrnehme, zu leben.

Ich bin dankbar für diese Initiative!



Möge  mein  Beitrag  anderen  –  die  von  den  oben  genannten
Behinderungen  oder  Erkrankungen  betroffen  sind  –  helfen,
ebenfalls ungehinderten Zugang zu Toiletten für Menschen mit
Behinderungen zu bekommen!

Ergänzung:
Damit sich die Toiletten auch gut finden lassen, empfehle ich
die App HandicapX in den jeweiligen App-Stores. Mit dieser App
wirst du leichter fündig und kannst auch selber Standorte von
barrierefreien Toiletten hinzufügen, bearbeiten und bewerten.
Diese App ist gegen einen kleinen Obolus erhältlich:

HandicapX App – HandicapX.de

https://handicapx.de/handicapx-app/

